
   

              
Berufseinstiegsbegleitung  

an der Bonifatiusschule 

Berufseinstiegsbegleiter unterstützen Schüler und Schülerinnen beim Übergang 

von der allgemeinbildenden Schule in berufliche Ausbildung. Sie sind vor Ort in der 

Schule und helfen dabei, den Schulabschluss zu erreichen und den passenden Weg 

danach zu finden.  

Ab Herbst 2015 gibt es dieses Angebot auch an der Bonifatiusschule II. 

Die Berufseinstiegsbegleitung beginnt meist in der 8. Klasse, aber auch ein Beginn in 

Klasse 9 oder 10 ist möglich. Sie endet ein Jahr nach Aufnahme einer Ausbildung 

oder spätestens zwei Jahre nach Beendigung der Schule.  

In dieser Zeit bieten die Berufseinstiegsbegleiter/-innen den Schülern und 

Schülerinnen zusätzliche Unterstützung 

 beim Erreichen des Schulabschlusses 

 bei der Berufsorientierung und Berufswahl 

 bei der Ausbildungsplatzsuche 

 sowie später bei einer begonnenen Ausbildung  

 

Die Teilnahme ist  

 freiwillig: Eine Berufseinstiegsbegleitung wird nur dann durchgeführt, wenn dies 

gewünscht wird.  

 kostenfrei: Die Berufseinstiegsbegleitung wird von der Agentur für Arbeit 

Göttingen und von der Stadt Göttingen gefördert. 

Die Berufseinstiegsbegleiter sind fachlich qualifizierte Mitarbeiter/-innen der 

Beschäftigungsförderung Göttingen (kAöR), einer Tochter der Stadt Göttingen. 

Für die Teilnahme gelten bestimmte Voraussetzungen: Der Schüler oder die 

Schülerin gehört zum förderfähigen Personenkreis und hat voraussichtlich 

Unterstützungsbedarf beim Erreichen des Schulabschlusses und/oder beim 

Übergang in berufliche Ausbildung.  

Die Auswahl der Teilnehmer findet im gemeinsamen Gespräch zwischen der Schule 

(Klassenlehrer/-in), der Berufsberatung der Agentur für Arbeit und der Beschäf-

tigungsförderung Göttingen statt.  

Hierfür benötigen wir eine Einverständniserklärung der Schüler/-innen bzw. Eltern, 

die Interesse an der Berufseinstiegsbegleitung haben. 

 

 

         
 


